
auf die Seiten verteilt. 
 
Durch die Grösse der Schrift 
kannst du den Text optimal auf die 
Seiten verteilen. 
 
Durch einen manuellen 
Seitenumbruch kannst du die 
Aufteilung der Seiten selber 
bestimmen. 

Das Folgende ist ein manueller 
Seitenumbruch. 
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Hier beginnt Seite 3 

Du kannst einen Seitenumbruch 
anklicken und löschen. 
Über die Ikone «Seitenumbruch 
einfügen» kannst du selber weitere 
manuelle Seitenumbrüche 
einfügen . 
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Hier beginnt Seite 4 mit einem 
langen Bandwurm-Text ohne 
manuellen Seitenumbruch. 

Lorem ipsum dolor sit amet, at eos 
elit phaedrum, sed ei impetus 
suavitate. Mel brute essent 
honestatis ea. Graece mucius 
recusabo vim et. Qui te autem 
movet. Duo ea affert deleniti, eum 
sumo omnis constituto ei. 

Ei vim facilis oportere laboramus. 
Ei nostrud fastidii offendit pro, sed 
at quodsi perpetua. Id duo ignota 
quaestio iracundia, tollit libris 
erroribus pro et, nibh aperiri 
euismod ei nec. Nonumy prompta 
cu cum. Sed ipsum dictas diceret 
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Gefoltert in einer 
Glaskiste 

Franziska Kastner 

Vor 30 Jahren lebte ein Richter 
und seine kleine 8 Jährige Tochter 
"Anna" in einem großen Haus in 
Brooklin. Anna war ein sehr 
beliebtes Mädchen und alle 
mochten sie. Sie ging jeden 
Morgen um 8.00 Uhr zu einer 
Bäckerei neben dem Flussufer, 
holte Frühstück und ging dann 
schnurstracks zu ihrer Großmutter. 
Das Mädchen blieb den ganzen 
Tag bei ihrer Großmutter, denn ihr 
Vater war bis spät in die Nacht 
arbeiten. Anna mochte ihre 
Großmutter sehr, doch als sie 
starb, war alles anders. Anna 
wurde komisch...sie schnitt sich 
mit einem Fleischmesser selber 
ihre rechte Hand und ihren linken 
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Fuß ab und wollte sich schon ein 
Auge raus schneiden. Anna 
glaubte daran, dass wenn man 
eine Lebenden Menschen 
Körperteile nimmt und man sie 
einem verstorbenen gibt, dass der 
verstorbene wieder zum Leben 
erwacht. Aber Anna war nicht mehr 
das kleine, glückliche und 
liebenswerte Mädchen. Die 
Tochter redete auch kein einziges 
Wort mehr. Sie ging auch nicht 
mehr raus ins spielen. Die kleine 
saß in ihrem Zimmer und hörte 
immer nur ein Lied. es ging Tag 
und Nacht "Hörst du es nicht, wie 
die Zeit vergeht, irgentwann  bist 
auch du dran", sie hörte dieses 
Lied ununterbrochen. Doch als der 
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Vater eines Tages von der Arbeit 
nach Hause kam und er das Lied 
nicht mehr hörte, rannte er 
blitzschnell in Annas Zimmer um 
nach ihr zu sehen, es war zu spät. 
Sie war weg. Keine einzige spur 
von ihr, die Polizei suchte die 
ganze Stadt ab, doch vergebens. 
Anna machte ihren Vater so krank 
vor sorgen, dass er sich eines 
Abends ein Messer nahm seine 
rechte Hand und den linken Fuß 
abschnitt, genau wie Anna, und 
dann rammte er sich das Messer 
mitten ins Herz. Der Vater verstarb 
sofort an seinen schweren 
Verletzungen. 1 Monat später fand 
ein junger Mann Anna in einer 
Glaskiste am Ufer eines Flusses. 
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An ihr wurden schwere Bluttaten 
und Folterungen begonnen. 
Dieses Ereignis stand wochenlang 
in den Schlagzeilen. Die Polizisten 
suchten nach Zeugen um den 
Täter der einem kleinen 
unschuldigen Mädchen so eine 
Grausamkeit angetan hat zu 
finden, doch vergeblich. 3 Jahre 
später fand der gleiche junge 
Mann der auch Anna gefunden 
hatte einen Mann an der gleichen 
Flussstelle wie Anna und mit den 
selben Bluttaten und Folterungen 
in einer Glaskiste. einfach löschen 
kannst. 
 
Schreibe deinen Text als langen 
Bandwurm; er wird automatisch 
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